
Lebensimpulse 

zu den Texten des jeweiligen Sonn- bzw. Feiertags oder zu aktuellen Themen des Kirchenjahrs. 

© Sr. Maria Schlackl SDS 

6. Sonntag der Osterzeit - Lesejahr A 

Lebensimpuls 2020  

Ich lass euch nicht allein 
Geistkraft ist mehr 
als physische Präsenz 
 

Der Geist der Wahrheit 
er drängt sich nicht auf 
ist einfach da 
weckt auf 
ist Beistand 
wenn alles  
drunter und drüber geht 
oder Müdigkeit um sich greift 
 

Lass ich ihn 
werken und wirken 
ín mir 
mit mir? 
 

Wie sonst 
könnte ich kreativ sein 
und lebendig 
und Jesu Botschaft  
wach halten? 
 

Den Geist der Wahrheit 
suchen 
macht frei 
entwirrt  
verworrenen Gedanken 
durchdringt  
Gefühlschaos 
orientiert 
auf dem Weg 
des Suchens 
 

WAS ist JETZT dran 
in meinem Leben 
in der Unsicherheit 
von Corona 
im Gestopptsein des Gewohnten 
auf der Suche nach dem 
was wirklich zählt 
 

Geist der Wahrheit 
durchdringe uns 
mit deinem MUT! 



Lebensimpuls 2017  

Es ist offenbar so … 

Der Geist der Wahrheit trügt nicht 
sagt die Liebe 
 
Auf die Liebe ist Verlass 
sagt der Geist der Wahrheit 
 
Gottes Geist stützt die Liebe 
dessen Wesen Wahrheit ist 
 
Ist dir dieser Beistand 
vertraut 
im Ringen 
nach wahrhaftig lebendiger Liebe? 
 
Will ‚die Welt‘ 
in Wahrheit 
Gottes Geist gestalten lassen? 
 
Und ICH? 
  



 Lebensimpuls 2014  

Wenn ihr mich liebt,  
werdet ihr meine Gebote halten. 
 
Gebote halten  
was sie versprechen  
sie schützen Leben  
und lassen leben  
 
gebotsfreie Zonen…  
Anarchie lässt grüßen  
Gebote halten mich  
am Leben  
 
Geh-Bote  
will ich sein  
für deine Gebote  
für deine Lebensphilosophie  
für deinen Liebesraum  
in dem der Geist  
der Wahrheit wirkt 
 
 
  



liturgische Texte 

1. Lesung:  Apg 8,5–8.14–17; 2. Lesung:  1 Petr 3,15–18  
Evangelium:  Joh 14,15–21 
Wenn ihr mich liebt, werdet ihr meine Gebote halten. 
Und ich werde den Vater bitten und er wird euch einen anderen Beistand geben, der für immer bei 
euch bleiben soll, den Geist der Wahrheit, den die Welt nicht empfangen kann, weil sie ihn nicht 
sieht und nicht kennt. Ihr aber kennt ihn, weil er bei euch bleibt und in euch sein wird. Ich werde 
euch nicht als Waisen zurücklassen, ich komme zu euch. Nur noch kurze Zeit und die Welt sieht mich 
nicht mehr; ihr aber seht mich, weil ich lebe und auch ihr leben werdet. An jenem Tag werdet ihr 
erkennen: Ich bin in meinem Vater, ihr seid in mir und ich bin in euch. Wer meine Gebote hat und sie 
hält, der ist es, der mich liebt; wer mich aber liebt, wird von meinem Vater geliebt werden und auch 
ich werde ihn lieben und mich ihm offenbaren. 


